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Der Bürgermeister berichtet 

 

Geschätzte Unkenerinnen und Unkener! 

 

Das Hochwasser von Anfang Juni ist uns allen 

noch in Erinnerung. Auch Unken blieb davon 

nicht verschont, auch wenn wir im Vergleich zu 

anderen Gemeinden relativ glimpflich davonge-

kommen sind. 

 

Die Schäden in Unken 

Im privaten Bereich hat es vor allem die Häuser 

entlang der Schwimmbadstraße getroffen. Da 

die Saalach  oberhalb des alten Sportplatzes 

über die Ufer getreten ist, wurden diese Häuser 

vom stark verschmutzten Hochwasser trotz 

massivem Feuerwehreinsatz zum Teil arg in 

Mitleidenschaft gezogen. Nicht von der 

Saalach, sondern vom Grundwasser wurden 

ungewöhnlich viele Keller überflutet, selbst in 

Gebäuden, die normalerweise vom Wasser ver-

schont bleiben. Natürlich waren auch viele Mu-

renabgänge im gesamten Gemeindegebiet zu 

verzeichnen. 

 

Die wohl größte Mure löste sich nahe beim 

Hochreitbauern und verlegte den Aschauerweg 

und den daneben fließenden Bach. Als der 

Damm brach, zerstörte der Bach auf hunderten 

Metern den Aschauerweg und anschließend im 

Bereich des Reiter Schwimmbades den nahe-

gelegenen Güterweg. Auch bei anderen Wirt-

schafts-, Alm- und Forstwegen richtete das 

Hochwasser erhebliche Schäden an. Das dem 

öffentlichen Verkehr gewidmete Güterwegenetz 

blieb ansonsten weitgehend verschont. 

 

Große Sorgen hat uns bereits ab den frühen 

Morgenstunden der Kirchgraben gemacht. Ein 

Murenabgang im oberen Bachbereich würde 

bekanntlich das Dorfzentrum mit einer 

Schlammflut bedrohen. Deshalb war während 

der gesamten kritischen Hochwasserphase 

beim Einlauf des Kirchgrabens im Bereich des 

Hauses der Familie Marianne und Fritz Haider 

(Mesner Fritz) ein Bagger stationiert. Wie sich 

später herausstellte, war diese Vorsichtsmaß-

nahme unheimlich wichtig, weil es im Oberlauf 

des Baches kleinere Muren gab. Außerdem 

sind die Hänge oberhalb des „Egger-Kreuzes“ 

labil und waren zum Teil leicht in Bewegung. Es 

erfolgte daher unverzüglich eine Begehung mit 

den Vertretern der Wildbach- und Lawinenver-

bauung. Anhand von Messpunkten prüfen wir 

nun laufend, ob sich der Hang weiter bewegt. 

Zurzeit ist dies nicht der Fall. 

 

Auch im Bereich der öffentlichen Einrichtungen 

verursachte das Hochwasser beachtliche Schä-

den. So wurden beispielsweise die elektrischen 

Anlagen bei unserem Tiefbrunnen in der Mört-

lau zerstört. Der Schaden von rund € 8.000,- ist 

durch unsere Versicherung gedeckt. Arg in Mit-

leidenschaft wurden unsere Wanderwege ge-

zogen, besonders der Gaissteig (dieser ist stre-

ckenweise total zerstört), aber auch die Jo-

sefsallee, der Gsengsteig und das Wegerl zum 

Staubfall wurden massiv beschädigt. Die Wie-

derherstellungsarbeiten laufen, werden aber 

aufgrund des Umfanges noch mehrere Wochen 

dauern. 

 

Indirekt ist die Gemeinde natürlich auch von 

den Schäden an den Anlagen des Reinhalte-

verbandes betroffen. Diese belaufen sich im 

gesamten Verbandsgebiet auf weit über eine 

halbe Million Euro und sind zumindest teilweise 

durch Versicherungen gedeckt. Die über die 

Versicherung hinausgehenden Schäden bei 

allen Anlagen im öffentlichen Bereich werden 

wir natürlich beim Katastrophenfonds des Lan-

des geltend machen. 

 

 

 

Ein Dank an alle  

Ich möchte mich an dieser Stelle nochmals bei 

allen bedanken, die zur Bewältigung dieser 

Hochwasserkatastrophe beigetragen haben, 

allen voran bei den Frauen und Männern unse-

rer Feuerwehr. Sie haben mit den Einsätzen 

bereits am Samstagabend begonnen und waren 

mit Ausnahme kürzester Ruhezeiten bis Montag 

ununterbrochen im Einsatz. Ohne unsere Feu-

erwehr wären die Schäden um ein vielfaches 

höher ausgefallen. Auch die Mitglieder der 

Bergrettung haben sich dankenswerterweise 

am Hochwassereinsatz beteiligt. Darüber hin-
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aus möchte ich bei allen Vergelt’s Gott sagen, 

die sich wie selbstverständlich als Helfer betei-

ligt haben, sei es dass sie selbst mit Werkzeug 

ausgerückt sind oder dass sie die Einsatzkräfte 

mit Speis und Trank versorgt haben. Der Zu-

sammenhalt in unserer Gemeinde war beein-

druckend. 

 

Welche Erkenntnisse bleiben? 

Zunächst hat sich bestätigt, dass wir bei unse-

ren Bemühungen um eine Verbauung des 

Kirchgrabens nicht locker lassen dürfen. Anzu-

nehmen ist freilich, dass sich die Wildbach- und 

Lawinenverbauung  voll auf die am meisten von 

der Katastrophe betroffen Gemeinden Taxen-

bach, Hüttau und Piesendorf  konzentrieren 

wird.  

 

Für ein Schadensereignis diesen Ausmaßes ist 

es unbedingt erforderlich, dass sich zumindest 

jene Liegenschaftseigentümer, die immer wie-

der von Hochwässern betroffen sind, selbst mit 

technischen Hilfsmitteln (Pumpen etc.) ausstat-

ten, damit eine bessere Schadensabwehr mög-

lich ist.  

 

Ich möchte bei dieser Gelegenheit wieder ein-

mal alle Grundstücksbesitzer ersuchen, die in 

ihrer Verantwortung liegenden Gerinne und Bä-

che stets freizuhalten, um bei einem Hochwas-

ser Verklausungen zu vermeiden. 

Unabhängig vom Hochwasser möchte ich auch 

bitten, Gewächse von Privatgrundstücken so-

weit zurückzuschneiden, sodass diese nicht in 

öffentliche Wege hineinragen. 

 

Schließlich darf ich noch über ein anstehendes 

Gespräch mit dem ressortzuständigen Landes-

rat Sepp Schwaiger informieren. Wir Bürger-

meister des unteren Saalachtales werden dabei 

massiv auf eine Verbesserung des Hochwas-

serschutzes in unseren Gemeinden drängen. 

Es kann nämlich nicht sein, dass unter anderem 

wegen der Verbauungsmaßnahmen entlang der 

Urslau, der Leoganger Ache und der oberen 

Saalach bei zugleich fehlenden Retentionsräu-

men die Hochwassergefahr in unseren Ge-

meinden erheblich zunimmt. 

 

Bleibt zu hoffen, dass nun endlich der wohl von 

allen herbeigesehnte Sommer kommt. Ich wün-

sche allen eine erholsame Zeit, unseren Kin-

dern schöne Ferien und für die Landwirtschaft 

und den Tourismus Sonne bzw. Regen zur 

rechten Zeit. 

 

Alles Gute wünscht Euch 

Bürgermeister Hubert Lohfeyer 

 

AUS DEM GEMEINDEAMT 

Standesfälle April – Juni 2013 
 

Geburten Mai bis Juli 2013 

Andreas, Eltern: Martina Niederberger und 

Stefan Kröll 

Nina, Eltern: Waltraud Gruber und Wolfgang 

Ebser 

Jana-Alina, Eltern: Monika Scheul und Mar-

kus Neuwirth  

Mathias, Eltern: Katrin Fernsebner und Simon 

Richter 

Kristof, Eltern: Annemarie und Hans-Peter 

Brandmaier 

 

 

Hochzeiten 

Elisabeth (geb. Wimmer) und Stefan Fernsebner 

am 27. April 2013 

Manuela Pöschko und Albertus van de Kleut 

am 17. Mai 2013 

Angelika (geb. Demer) und Alois Herbst  

am 21. Juni 2013 
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Sterbefälle 

Hugo Huber, 05. April 2013  

Martin Embacher, 06. Mai 2013 

Sebastian Flatscher, 16. Mai 2013 

 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
 

 

Die Gemeinde Unken schreibt hiermit die Stelle 

für eine(n)  

 

Reinigungskraft und Hilfskraft beim Mit-

tagstisch 

 

im Gemeindekindergarten Unken öffentlich zur 

Besetzung aus. Arbeitsbeginn September 2013.  

 

Die Anstellung umfasst in etwa 20 Wochenstun-

den und erfolgt nach einer 3-monatigen Probe-

zeit nach dem Gemeindevertragsbediensteten-

gesetz 2001 i.d.g.F. 

 

Die Besoldung erfolgt nach den Vorgaben des 

Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 2001, 

LGBl. 17/2002 idgf. 

 

Schriftliche Bewerbungen sind  

bis spätestens Dienstag,  den 23. Juli 2013 

an das Gemeindeamt Unken 

 

zu übermitteln bzw. dort abzugeben.  

Email: gemeinde@gde-unken.salzburg.at,  

Tel. 06589/4202-14 

 

Für nähere Informationen stehen Ihnen Kin-

dergartenleiterin Theresia Friedl (Tel. 

06589/7314 während der Kindergartenöff-

nungszeiten) oder  Amtsleiter Andreas Stock-

klauser (Tel. 06589/4202-14, Email: stockklau-

ser@gde-unken.salzburg.at) zur Verfügung. 

 

Hinweis:  

Die Auswahl unter den Bewerberinnen und 

Bewerbern erfolgt unter Beachtung des Salz-

burger Gleichbehandlungsgesetzes, LGBl. Nr. 

31/2006 idgF. 

 Der Bürgermeister: 

 Ing. Mag. Hubert Lohfeyer 

 

Gehsteigverlegung beim ehemaligen Uhrmacherhaus 
 

Wir ihr bereits festgestellt habt, wurde Anfang 

Juni mit den Arbeiten zur Verlegung des Geh-

steiges beim ehemaligen Uhrmacherhaus be-

gonnen. Die Arbeiten wurden von der Firma 

Empl-Bau aus Mittersill ausgeführt, welche im 

Vergabeverfahren als Bestbieter hervorging. 

Der Gehsteig wurde von der Unkener Landes-

straße wegverlegt und der dabei entstandene 

Zwischenbereich wird begrünt. Der neue Geh-

weg liegt zum Teil direkt über dem Kirchgra-

ben. Da der Kirchgraben im Bereich des ehe-

maligen Uhrmacherhauses nur unzureichend 

überbaut war, ist dieser Deckenabschnitt im 

Zuge der Bauarbeiten neu betoniert worden. In 

dem neu gestalteten Bereich ist auf Wunsch 

vieler Kirchen- und Friedhofbesucher ein Rad-

ständer angebracht worden. 

 

Wir sind überzeugt, dass diese Baumaßnah-

men sowohl eine Verschönerung des Ortsbil-

des als auch eine Erhöhung der Verkehrssi-

cherheit bewirken werden. 

 

 

mailto:gemeinde@gde-unken.salzburg.at
mailto:stockklauser@gde-unken.salzburg.at
mailto:stockklauser@gde-unken.salzburg.at
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Mietwohnanlage GSWB (Altes Buchmaierhaus) 
 

Der Bau der Mietwohnanlage der Gswb beim 

„Alten Buchmaierhaus“ in Unken geht zügig 

voran. Die 14 Wohnungen  können im Spät-

herbst 2013 bezogen werden und es wurde  

auch schon ein Großteil der Wohnungen ver-

geben. 

Aktuell besteht noch die Möglichkeit, sich  um  

zwei Wohnungen in der Größe von jeweils ca. 

90 m² zu bewerben. Gemäß den Bestimmun-

gen der Salzburger Wohnbauförderung kann 

eine Wohnung in dieser Größe von Familien 

mit vier Personen oder von einer wachsenden 

Familie angemietet werden.  Unter einer wach-

senden Familie im Sinne des Wohnbauförde-

rungsgesetzes versteht man entweder Ehepaa-

re, bei denen beide Ehegatten unter 45 Jahre 

alt sind und nicht länger als 10 Jahre verheira-

tet sind, oder Paare, welche seit drei Jahren 

zusammen in einem gemeinsamen Haushalt 

gemeldet sind und mindestens ein Kind haben.  

 

Solltet ihr Interesse an der Anmietung  einer 

solchen Wohnungen haben und den Wohnbau-

förderungskriterien entsprechen, meldet euch 

bitte umgehend beim Gemeindeamt Unken bei 

Amtsleiter Andreas Stockklauser, Tel. 

06589/4202-14 bzw. stockklauser@gde-

unken.salzburg.at .  

 

E-Bike-Verleih im Gemeindeamt 
 

Durch eine Förderaktion von klima : aktiv kauf-

te die Gemeinde Unken vor kurzem zwei E-

Bikes über Martins Bike Shop an, die ab sofort 

ausgeliehen werden können. Wir möchten da-

mit unsere GemeindebürgerInnen sowie unse-

re Urlaubsgäste zum Radfahren animieren und 

die Möglichkeit schaffen, durch das E-Bike 

wieder an Mobilität zu gewinnen. Die Leihge-

bühr für einen Tag beträgt € 15,-. Wochenend-

tarif (Freitag bis Sonntag) € 30,- (jeweils inklu-

sive Helm).  Meldet Euch diesbezüglich gerne 

bei Amtsleiter Andreas Stockklauser. Wir freu-

en uns auf viele E-bikerinnen und -biker und 

wünschen Euch viel Spass in der Natur!  

 

Gratis Busticket im Gemeindeamt erhältlich 
 

Im Gemeindeamt kann nach wie vor das Busti-

cket für die Strecke Unken – Zell am See und 

Unken – Salzburg für einzelne Tage gratis ent-

liehen werden. Meldet euch im Gemeindeamt 

bei Sabine Niederberger, Tel. 06589/4202. 

 

Geschwindigkeitsbegrenzungen im Ort 
 

Es gibt laufend Beschwerden von Anrainern, 

dass die 30 bzw. 50 km/h Begrenzung im Ge-

meindegebiet nicht eingehalten wird.  

Wir appellieren an Eure Vernunft!! Seid 

achtsam und haltet Geschwindigkeitsbe-

schränkungen ein!! 

 

Heutalparkplätze – Gefälschte Jahresparkkarten 
 

Es wurde festgestellt, dass gefälschte Jahres-

parkkarten für das Heutal im Umlauf sind. 

Durch diesen Umstand  sind wir gezwungen, 

unsere Kontrolltätigkeiten bis auf weiteres zu  

verstärken und insbesondere die Echtheit der 

verwendeten Parkkarten zu überprüfen. Durch 

die vorhandenen Parkkartenausgabelisten 

können wir problemlos feststellen, ob es sich 

bei einer verwendeten Jahresparkkarte um 

eine Fälschung handelt. Alle Fahrzeugbesitzer, 

welche eine gefälschte Jahresparkkarte ver-

wenden, werden unverzüglich angezeigt! 
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FerienCard - In den Sommerferien günstig unterwegs mit den Öffis 

Stadt Salzburg: € 10,- 

Region Salzburg: € 30,-  

Stadt & Region Salzburg € 40,-  

Für alle unter 19 Jahren - und so gehts:  

Erhältlich bei Regionalbuslenkern, Schaffnern 

der Salzburger Lokalbahn, Pinzgauer Lokal-

bahn, ÖBB-Bahnhöfen und Kundencentern 

Schrannengasse 4, Alpenstraße 91 und Lokal-

bahnhof, sowie für die Kernzone Salzburg auch 

in vielen Trafiken der Stadt Salzburg. Berech-

tigt sind Personen, die das 19. Lebensjahr am 

1. Juli 2013 noch nicht vollendet haben (zu 

diesem Zeitpunkt noch unter 19). 

Besonderes Zuckerl für Pinzgauer Jugend-

liche! - hier wird die FerienCARD zu 50 Pro-

zent gefördert und kann bei den Postbuslen-

kern, den Schaffnern der Pinzgauer Lokalbahn 

und bei der Service-Station der Pinzgauer Lo-

kalbahn in Mittersill gekauft werden. Für Feri-

enCARDs, die bei den ÖBB gekauft werden, 

erstattet der Gemeindeverband ÖPNV Pinzgau 

50 Prozent des Kaufpreises zurück (E-Mail an 

bgm.taxenbach@sbg.at).  

Die Feriencard ist übertragbar und von 1. Juli 

bis 15. September 2013 gültig - ausgenommen 

sind die gesamten regionalen Nachtbusse. Die 

Nutzung des Bahnangebotes der ÖBB ist nur 

in Kombination mit einer gültigen ÖBB-

VORTEILScard. 

 

AUS KINDERGARTEN UND SCHULEN 

Kindergarteneröffnung am 26. Mai 2013 
 

Am Sonntag, den 26. Mai 2013 war es endlich 

soweit. Nach 38 Jahren "Provisorium" wurde 

der nagelneue Unkener Gemeindekindergarten 

mit einem großen Fest offiziell eingeweiht. 

Pfarrer Ernst Mühlbacher eröffnete mit einem 

Gottesdienst die Feier. Die Musikkapelle um-

rahmte die Feier mit ihren Stücken. Wegen des 

kühlen Wetters fanden - in der  bis auf den 

letzten Platz gefüllten Kirche - auch die Festre-

den und Vorführungen der Kindergartenkinder 

drinnen statt.  

 

Nach dem Gottesdienst begrüßte Bürgermeis-

ter Hubert Lohfeyer alle Anwesenden, bedank-

te sich bei Architekt Christoph Aigner, bei allen 

Firmen, bei den Kindergärtnerinnen, insbeson-

dere bei Kindergartenleiterin Resi Friedl, bei 

den Gemeindearbeitern, bei Margit Stephan 

(Innendesign)  und allen, die mitgeholfen ha-

ben, den Zitat: "schönsten Kindergarten im 

Land" zu verwirklichen. Die Kindergartenkinder 

sangen zwischendurch ihr Kindergartenbaulied 

wo der Architekt, die Baggerfahrer, die Maler, 

die Maurer und der Bürgermeister (in 

klein) auf marschierten. Architekt Chris-

toph Aigner aus Saalfelden, dessen Vater be-

reits den alten Kindergarten geplant hatte, gab 

einen kurzen Baubericht über die Bauphase 

des neuen Kindergartens. Hocherfreut hielt 

danach Bürgermeister Hubert Lohfeyer den 

Spendenscheck von den Unkener Frauen über 

€ 7.000,- in seinen Händen. Auch die Theater-

gruppe SpielUnken und Architekt Christoph 

Aigner zeigten sich großzügig und rundeten 

den Betrag auf insgesamt € 10.000,- auf. Das 

Geld wurde in Spielgeräte für den Garten in-

vestiert. Herzlichen Dank an die Spender! Die 

Kinder freuen sich darüber! 

 

Danach präsentierten die Kinder stolz ihre 

Darbietungen, die sie mit ihren engagierten 

"Tanten" für die Eröffnung eingeübt hatten. Die 

Weltraummäuse (Krabbelgruppe) überrasch-

ten alle mit ihrem Lied und ihrer perfekten Auf-

führung vom Flug der Weltraummaus! Die 

Sternenkinder berührten mit ihrem Lied "Ich 

schenk dir einen Stern" und die Sonnengruppe 

verschenkte schöne, helle Sonnenstrahlen an 

die Besucher!  

Mit  leuchtenden Sonnenstrahlen beschenkt, 

verließen alle die Kirche und es ging zur Stär-

kung in die beheizten Zelte vor dem Kindergar-

ten. Dort lud die Gemeinde ein, sich bei Gegrill-

tem (das Team vom Kirchenwirt kochte bes-

tens auf) und Getränken zu stärken. Auch Kaf-

fee und Kuchen konnten erworben wer-

den. Das Kuchenbuffet (die Kuchen wurden 

dankenswerterweise von den Eltern der Kin-
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dergartenkinder gebacken) war wirklich sagen-

haft. 

 

Nach dem Mittagessen frisch gestärkt, öffneten 

nun die Kindergärtnerinnen die Türen und führ-

ten stolz durch ihr Haus. Für die Kinder gab es 

verschiedene Stationen (Post, Knete, Malen, 

Bewegungsraum, Basteln) wo sie sich austo-

ben konnten. Auch Reinfried Herbst besuchte 

mit seiner Familie den neuen Kindergarten und 

erinnerte sich gemeinsam mit Resi Friedl an 

Annekdoten aus seiner Kindergartenzeit. Alle 

zeigten sich angetan von den hellen, freundli-

chen und liebevoll dekorierten Räumlichkeiten! 

 

Es war ein gelungenes Fest mit freudigem Kin-

derlachen und strahlenden Gesichtern!!  

 

Fotos findet ihr auf der Gemeindehomepage in 

der Fotogalerie.  

Weiters ist der Kindergarten Unken ab sofort 

mit einer eigenen Homepage vertreten. Elterni-

nformationen, wichtige Termine, Fotogalerien 

diverser Ausflüge können - als besonderes 

Service unserer Kindergartenpädagoginnen - 

von den Eltern bequem online nachgelesen 

werden.   

Die Webadresse lautet: 

www.kindergarten-unken.salzburg.at  

 

 

Volksschule Unken 
 

Nach Gemeinde und Kindergarten bekommt 

auch die Homepage der Volksschule Unken 

ein neues Gesicht. Ab sofort können sich El-

tern und Interessierte nun auch über die 

Homepage informieren. Stundenpläne, Eltern-

informationen, Klassenfotos, Fotogalerien von 

Ausflügen und allerhand Neuigkeiten werden 

von den engagierten Lehrerinnen und Lehrern 

online gestellt. Die Webadresse lautet: 

www.vs-unken.salzburg.at. Nachfolgend eini-

ge Aktivitäten des laufenden Schuljahres aus 

der ersten Klasse bzw. allen Klassen. 

 
Aktion „Auto – Kindersitz“ 

 

Am 7. Juni dieses Jahres hatte die 1. Klasse 

der VS Unken die Verkehrssicherheitsaktion 

„Auto – Kindersitz“. Ein Mitarbeiter des Kurato-

riums für Verkehrssicherheit hat mit seiner 

Handpuppe „Julia“ und einem mitgebrachten 

Kindersitz den Kindern demonstriert was pas-

siert, wenn man sich im Kindersitz nicht an-

schnallt, etwas Heruntergefallenes aufhebt, 

beim Aussteigen aus dem Auto nicht aufpasst, 

uvm. Außerdem wurden die Kinder aufgefor-

dert darauf zu achten, dass sich auch die El-

tern, Großeltern, … beim Autofahren anschnal-

len. Jedes Kind soll und darf die Erwachsenen 

daran erinnern! 

 

„Lesemamas“ in der VS Unken 

 

Schon seit etlichen Jahren hat sich das Vorle-

sen in der 1. Klasse sehr bewährt. Sogenannte 

„Lesemamas“ kommen einmal im Semester in 

die Klasse und lesen den Kindern das Lieb-

lingsbuch ihres eigenen Kindes oder ein ande-

res für Erstklassler geeignetes Buch vor. Alle 

SchülerInnen – und vor allem das eigene Kind 

der jeweiligen Mutter! – fiebern direkt diesem 

Tag entgegen. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Mütter, die 

in diesem Jahr dazu bereit waren, den Kindern 

etwa fünfzehn Minuten etwas vorzulesen. 

 

 

 
 

 

 
 

http://www.kindergarten-unken.salzburg.at/
http://www.vs-unken.salzburg.at/
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Yoga für Kinder / Kinderyoga 

 

Im heurigen Schuljahr hatten die Kinder der VS 

Unken wieder einige interessante Projekte. 

Besonders gefreut hat uns, dass Monika Flat-

scher (Friedlwirt) Lehrerinnen und Schüler in 

die "Kunst" des "Kinder - Yoga"  

einweihte. Mit verschiedenen Übungen konn-

ten die Kinder aller Klassen "ihre Mitte finden"  

und sich entspannen. Dabei führten die Schü-

lerinnen und Schüler spielerisch Positions-, 

Atem- und Meditationsübungen aus. 

Die Motorik, das Körpergefühl und die Wahr-

nehmung werden durch Yoga verbessert. Kin-

der werden beweglicher und können sich in der 

Schule auch besser konzentrieren. Fehlhaltun-

gen, die durch das Sitzen entstehen, können 

verbessert werden. 

 

Fotos dazu findet ihr auf der Homepage der 

Volksschule Unken. 

Hauptschule Lofer  

April bis Juni 
 

Vienna English Theatre 

 

Anfang März präsentierte die Theatergruppe 

des Vienna English Theatre mit viel Humor und 

ausgezeichnetem schauspielerischem Können 

das weltbekannte Theaterstück „Around the 

world in 80 days“, adaptiert von Jules Verne. 

Unsere Schüler der 2. bis 4. Klassen übten 

sich in der englischen Sprache und wurden 

selbst zu Schauspielern. Die gute Stimmung 

unter den Schülern und der tobende Applaus 

waren Beweis, dass „Englisches Theater“ 

amüsant und lehrreich ist. 

 

2a-Klasse gewinnt Kreativ-Wettbewerb „Schuhschick“  

 

Im Rahmen des Schülerwettbewerbs 

„SCHUHSCHICK – entwirf den Schnabelschuh 

2020!“ kreierten Schülerinnen der 2a im Werk-

unterricht unter der Leitung von Frau Staller 

und Frau Spatzenegger den Schnabelschuh 

der Zukunft. Zwei Monate lang wurde fleißig 

geplant, probiert, gestaltet. Am Ende standen 

absolute „must-haves“, nur aus Naturmateria-

lien geflochten. Diese Modehits konnten unter 

42 teilnehmenden Klassen den ersten Platz in 

der Kategorie der 10-14-Jährigen erzielen. Am 

11. April durften sie bei der Siegerehrung im 

Salzburg-Museum dafür den Lohn in Form von 

150 Euro ernten. Wir gratulieren herzlich! 

 

 

Streets of Africa 

 

Ein kraftvolles Fest packender Energie, fes-

selnder Stimmen, pulsierender Rhythmen und 

inspirierender Tänze aus dem Süden Afrikas 

mit TänzerInnen und MusikerInnen aus Sim-

babwe konnten unsere Schüler im April dieses 

Jahres im Turnsaal der Hauptschule bestau-

nen. Die inspirierende Mischung aus Kunst, 

Professionalität und Lebensfreude wurde mit 

tosendem Applaus gewürdigt! 

 

Himmelschlüsselprojekt 

 

Eine besondere Überraschung gab es im Ge-

nerationenhaus Ende April. Die Schüler der 4. 

Klassen besuchten alle Bewohner und über-

reichten jedem einen frischgepflückten Blu-

mengruß der Hauptschule Lofer. Dabei war 

natürlich auch Zeit zum Reden, Zuhören und 

Lachen  - ein schöner gemeinsamer Nachmit-

tag für Jung und Alt. 
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Sozialprojekt „50 Tage Talente vermehren“ 

 

Dieses Projekt der HS Lofer begann nach den 

Osterferien und dauerte bis Pfingsten 2013. 

Die Grundidee zum Projekt stammt aus dem 

Matthäus-Evangelium. Jesus erzählt das 

Gleichnis von den Talenten. Dieses biblische 

Beispiel sollte die Schülerinnen und Schüler 

anspornen, ihre Talente zu nutzen. Jede Schü-

lergruppe, die mitmachte, erhielt ein Kuvert mit 

dem Startkapital von 20 Talenten (= 20 Euro). 

Jede Gruppe sollte unter Einsatz ihrer Fähig-

keiten und Gaben die Talente (= Euro) vermeh-

ren.  

Die Schülerinnen und Schüler bestimmten 

selbst, welchem Projekt ihre vermehrten Talen-

te (Euros) zugutekommen sollten. Sie konnten 

aus folgenden Projekten wählen: 

 

 Die Clown Doctors aus Salzburg brin-

gen Kinder und Jugendliche wieder 

zum Lachen 

 DEBRA ist eine Patientenorganisation, 

die "Schmetterlingskindern" hilft 

 RollOn Austria unterstützt Menschen 

mit Behinderungen 

 

Bei der offiziellen Dankesfeier wurden von den 

Schülern insgesamt € 4.350,- an die Institutio-

nen übergeben. Wir danken allen Talente-

teams für ihr tolles Engagement! 

 

Und einen ganz großen Dank an Esther und 

Kurt Mikula für die Durchführung und Be-

treuung des Projekts! 

 

Musical 2013 „Ludwigslust & Drachenstein“ 

 

Zum Lachen und zum Schmunzeln fanden die 

vielen Besucher das Mittelalter Lustspielspek-

takel, welches Anfang Mai an der HS-Lofer an 

drei Abenden über die Bühne ging. Mit Film-

ausschnitten, Tänzen und Liedern wurde das 

Stück wieder aufwändig umgesetzt. Die Schü-

ler und Schülerinnen der 4. Klassen waren mit 

Eifer und Begeisterung dabei und man darf 

nochmals recht herzlich zum großen Erfolg 

gratulieren! 

 

Herzlichen Dank an unsere Sponsoren: Eltern-

verein, Mühlpointhof Färbinger, Siebdruck 

Stainer, Austria Kultur Kontakt, Kulturvermitt-

lung Salzburg und Schulsponsor Raiffeisen.  

Ein besonderer Dank gilt den Damen vom 

„Musicalbüfett“! 

 

Fotos gibt’s zu sehen auf der Gemeindehome-

page www.unken.gv.at  unter der Fotogalerie 

Hauptschule Lofer April-Juni 2013 

 

 

AUS DEN VEREINEN 

Jugendschwimmtag 2013 

Am 23. Juni 2013 fand bei schönem Wetter der 

alljährliche Jugendschwimmtag, organisiert 

vom Schwimmverein TSV Unken (Obfrau Kers-

tin Rosenzweig) und von der Volksschule Un-

ken, statt. Kindergartenkinder, Volks- und 

Hauptschüler und auch Schülerinnen des 9. 

Schuljahres schwammen mit Begeiste-

rung  und unter Anfeuerung des Publikums um 

einen Platz auf dem Stockerl. Der Spass und 

die Freude am Schwimmen standen natürlich 

im Vordergrund, aber auch die Aussicht auf 

einen tollen Preis, den jeder Starter erhielt, 

steigerte die Motivation bei den Kindern.  

Direktorin Charlotte Bergner übernahm das 

Mikrofon und führte gekonnt durch die Veran-

staltung. Udo Rosenzweig gab das professio-

nelle Startkommando, das so manchen kleinen 

Sportler dazu verleitete, zu früh ins Wasser zu 

hüpfen .  Die Eltern der Schwimmvereinskin-

der sorgten dankenswerterweise für die Ver-

köstigung mit Würstl und Getränken sowie Kaf-

http://www.clowndoctors.at/
http://www.debra-austria.org/startseite.html
http://www.rollon.at/
http://www.unken.gv.at/
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fee und Kuchen. Bei der anschließenden Sie-

gerehrung überreichte Bürgermeister Hubert 

Lohfeyer die Preise an die strahlenden Kinder. 

Danke an alle Unkenerinnen und Unkener, die 

mit ihrer Spende dazu beigetragen haben, 

dass tolle Preise eingekauft werden konnten. 

Es war wieder eine schöne, sportliche Veran-

staltung, bei der alle Beteiligten viel Spass hat-

ten.  

Fotos und die Ergebnisse findet ihr in der Fo-

togalerie der Gemeindehomepage. 

 

Sportkegelklub Unken – Saison 2012/2013 
 

In der abgelaufenen Saison erreichte die 

Mannschaft Unken 1 (Albert Mooswalder, Ste-

fan Fuchs, Andreas Stockklauser, Bernhard 

Jury, Willi Leitinger, Herbert Auer und Bert 

Fuchs) in der Endtabelle der 1. Landesliga den 

sehr guten  3. Rang.  
 

SBG LANDESLIGA HERREN 

 

PL  VEREIN  SP  S  U  N  

 

TABPKT  

1 SV VHP Kaprun (Aufsteiger in BL West) 18 15 1 2 31 
      

2 KSK Kegelkasino Hallein  18 13 0 5 26 
      

3 SKC Unken  18 11 1 6 23 
      

4 SC Wüstenrot  18 10 1 7 21 
      

5 SKC Team 81  18 9 3 6 21 
      

6 1. KC Saalfelden  18 8 1 9 17 
      

7 ESV-FC-Lok Bischofshofen  18 7 1 10 15 
      

8 SV Schwarzach  18 5 0 13 10 
      

9 KC ULSZ Rif  18 3 4 11 10 
      

10 USV Paris Lodron  18 2 2 14 6 
       

 
 

Die Mannschaft Unken 2 (Georg Krimbacher, 

Bernhard Flatscher, Mario Niederseer, Anton 

Posch, Stefan Schmidt, Martin Hohenwarter 

und Hermann Flatscher) konnten in der 1. 

Klasse ebenfalls den 3. Rang belegen. 

 

Unsere Damenmannschaft (Simone Schmidt, 

Christl Fuchs, Waltraud Speicher, Gerlinde 

Herbst, Gabi Fuchs, Monika Eder und Monika 

Flatscher) fand sich trotz großen Einsatzes auf 

Grund von Verletzungspech zu Saisonende am 

Tabellenende wieder, wobei man in der letzten 

Runde mit einem Sieg über die hoch favorisier-

te Mannschaft aus Schwarzach noch ein Aus-

rufezeichen setzen konnte. 

 

Albert Mooswalder und Andreas Stocklauser 

konnten am 28. Oktober 2012 auf den Sport-

bahnen in Saalfelden den Landesmeistertitel 

im Paarbewerb erringen. 

 

Es freut uns besonders, dass wir mit Roland 

Ungermann, Franz Seidl sen, Martin Seidl und 

Günter Spitzer vier Neuzugänge anmelden 

können. Mit der neu gewonnen Mannschafts-

stärke kann die Mannschaft Unken 2 in der 

kommenden Saison in der              2. Landesli-

ga antreten.  

 

Für die Saison 2013/2014 wurden von der Alli-

anz Agentur Robert Posch Dressengarnituren 

für alle Mannschaften gesponsert. Der SKC 

Unken bedankt sich recht herzlich für diese 

großzügige Spende. 

 

Alle Sportinteressierten können sich mit Meis-

terschaftsbeginn (September 2013) auf den 

Internetseiten www.sskv.at bzw. 

www.sportkegeln.org/spielberichte/ über die 

aktuellen Ergebnisse und über den aktuellen 

Tabellenstand informieren. Eine eigene Home-

page ist in Arbeit. 

 

http://www.sskv.at/
http://www.sportkegeln.org/spielberichte/
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TSV Unken Fußball - „Ein Verein geht neue Wege“ 
 

Unter diesem Motto veranstaltet der TSV seit 

2009 eine Vortragsreihe. Am 25.04.2013 fand 

im Kinosaal des Kinderhotels Post eine Veran-

staltung  mit dem Thema 

Hamburger oder Müsli?, Cola oder Saft? 

statt. 

Nach einigen einleitenden Worten durch den 

Obmann Harry Möschl  und dem Jugendleiter 

Jörg Gerstner erlebten die ca. 80 Besucher, 

unter ihnen auch unser Herr Bürgermeister, 

einen mitreißenden und interessanten Vortag 

von Ernährungswissenschafterin Karin Buch-

art. Sie gab den Kindern und Eltern Tipps rund 

um die Ernährung im Sport und Alltag. Mit ei-

ner wissenschaftlich fundierten, aber trotzdem 

gut verständlichen Power Point Präsentation 

erklärte Karin das gesamte Spektrum rund um 

die Ernährung. Getränke und Speisen wurden 

regelrecht zerlegt. Die staunenden Zuhörer 

sahen und hörten von gesunden und  unge-

sunden Lebensmitteln. Man erfuhr von isotoni-

schen Getränken, die man nicht teuer kaufen 

muss, sondern fast kostenlos selber herstellen 

kann. Dass Fast Food in Maßen auch nicht 

vom Speisezettel gestrichen werden muss, 

wurde von den Kindern mit lautem Beifall be-

grüßt. 

Nach einer kleinen Pause, in der gesunde Ge-

tränke und allerlei Obst gereicht wurden, ging 

es gleich mit einer regen Podiumsdiskussion  

weiter. 

Gerhard Pfaffenbichler, ehemaliger Schirenn-

läufer und Olympiateilnehmer, Karin Buchart 

ebenfalls Olympiateilnehmerin im Luftgewehr-

schiessen und Roland Leitinger, mehrfacher 

Europameister im Shortcarving und Welt-

cupläufer stellten sich den Fragen der Anwe-

senden. Sie standen sehr geduldig bei allerlei 

Fragen Rede und Antwort und berichteten aus 

ihrer aktiven Zeit als Leistungssportler.  

 

Zum Schluss bedankte sich Jörg Gerstner und 

der U11 Trainer Bernhard Berger bei allen An-

wesenden für diesen interessanten Abend.  

Das Resümee fiel recht einfach aus. Wenn 

man maßvoll mit Speisen und Getränken um-

geht, dann fährt man in der „richtigen Spur“. 

Fotos aus der Gemeindehomepage, Fotogale-

rie Fußball 2013. 

 

Koordinationsnachmittage 

 

Der TSV bietet unseren Kindern nicht nur ein 

abwechslungsreiches Fußballtraining an, son-

dern es werden spezielle „Koordinationsnach-

mittage“ mit den Kids durchgeführt. Diese 

Nachmittage umfassen Stationsausbildungen.  

Die Koordinationsteile umfassen  

z.B. die Laufschule   = einfache Laufübungen 

   = gesteigerte Laufübun-

gen mit verschiedenen Bewegungsabläufen 

   = Reaktionsübungen 

   = Übungen mit der Koor-

dinationsleiter 

   = Koordinationsübungen 

mit dem Ball 

 

Die Übungen werden von den U7, U8 und U10 

Kindern sehr gut angenommen und bieten eine 

sinnvolle Abwechslung. 

 

Trainer gesucht! 
 

Der TSV Unken – Sektion Fußball trainiert der-

zeit über 50% aller Jugendlichen UnkenerInnen 

zwischen 6 und 14 Jahren. Für das kommende 

Jahr sind wir stolz, dem Landesverband sieben 

Mannschaften für die Meisterschaft und Turnie-

re melden zu können. 

 

Aufgrund des erfreulich großen Andranges 

unserer Kinder und Jugendlichen wird jede 

Mannschaft von jeweils zwei Trainern betreut. 

Nur mit zwei Trainern pro Mannschaft können 

wir gewährleisten, dass die Qualität der Trai-

nings stimmt und die Betreuung bei den Spie-

len optimal wahrgenommen werden kann. Da 

wir innerhalb des Vereins personell an unsere 

Grenzen gestoßen sind, möchten wir auf die-

sem Wege Interessierte aufrufen, sich an der 
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Jugendnachwuchsarbeit unseres Vereins zu 

beteiligen. 

 

Mit Deiner Hilfe leistest Du einen wertvollen 

Beitrag für die positive Entwicklung unserer 

Kinder im Ort. 

Falls Dich diese Aufgabe reizt und Du gerne 

mit Kindern und Jugendlichen arbeitest, wür-

den wir uns sehr freuen, wenn Du  Dich mit 

unserem Jugendleiter Jörg Gerstner in Verbin-

dung setzen würdest. Tel. 0699/1097 42 31.  

 

Tennisclub Unken  

Tennistraining in den Ferien 

 

Hallo Sportfreunde! 

........es gibt auch noch Tennis.  

Mein Name ist Mario Scherer und als neuer 

Tennistrainer habe ich die Aufgabe Kinder und 

Jugendliche zu begeistern, zu motivieren und 

mit großem Spass zu trainieren. Unken hat 

eine junge, gute Fußballmannschaft in einer 

ordentlichen Bezirksklasse, großartig. Doch 

auch der Tennissport möchte von mir - oder 

besser gesagt von uns allen - wieder belebt 

werden. In meinem Sommerprogramm ist noch 

genug Platz frei, um 

auch Erwachsenen Gruppen- oder Privatstun-

den zu geben. 

 
Wir sehen uns am Tennisplatz!  
Instruktor Mario Scherer  
0664 1823270 
scheradi.ms@gmail.com 

 

Neuigkeiten vom TC Unken 

 

Der Tennisclub Unken mit Obmann Mag. 

Christian Kamml hat  heuer im Mai 2013 den 

Tennisplatz beim Schütterbad  renoviert und 

erneuert. Einem gelungenen Tennismatch 

steht nun nichts mehr im Wege. Wir freuen uns 

auf viele Tennisbegeisterte. Alle Infos, wie Ihr 

am schnellsten zu einer Spielberechtigung 

kommt und sonstige Neuigkeiten zum 

Club  findet Ihr unter www.tc-unken.at. 

Wir freuen uns auf Euch! 

 

 

Veranstaltungsberichte  

Radio Salzburg Gemeindetag 

Am Mittwoch, den 22. Mai fand bei uns in Un-

ken der ORF Radio Salzburg Gemeindetag 

statt. Bei passablem Wetter war einiges gebo-

ten vor dem Gemeindeamt. 

Bereits um 6.00 Uhr morgens fand sich Eva 

Brutmann vom ORF in Unken ein, um die 

Milchbauern im Dorf (Neuhauser, Flatscher, 

Hölzl, Egger) beim morgendlichen Hoagascht 

zu überraschen. So startete der Tag bereits mit 

einem lustigen Schmankerl. Am Vormittag 

gings weiter ins Ausbildungszentrum Oberrain 

anderskompetent, wo die verschiedenen Aus-

bildungsbereiche vorgestellt wurden. Die Ju-

gendlichen stellten sich am Nachmittag auch 

mit einem wunderschönen Geschenk, einer 

Blume aus Metall, gestaltet von der Schlosse-

rei, beim Radio Salzburg Team ein.  

Weiters wurde von Ingo Auer (Alpenverein) 

und seinen Helfern eine mobile Kletterwand 

aufgebaut, die den ganzen Tag über von den 

Kindern erklettert werden konnte und auch 

wurde. Danke! 

 

Besucht wurde ebenfalls der nagelneue Ge-

meindekindergarten, dort überraschten die 

Kinder Eva und den Bürgermeister mit selbst-

gebastelten Mikrofonen. Da in Unken auch 

Olympia Teilnehmer beheimatet sind bzw. wa-

mailto:scheradi.ms@gmail.com
http://www.tc-unken.at/
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ren fanden sich auch Karin Buchart (Ernäh-

rungswissenschafterin, TEH-Geschäftsführerin, 

Sportschützin) und Reinfried Herbst (Slalom 

Gesamt-WC-Gewinner 2010, OlympiaSilber 

2006) auf dem Dorfplatz ein. Letzterer radelte 

mit seinem Trainingsteam extra für den Radio 

Salzburg Tag von Wals nach Unken. Danke 

dafür! 

Die Traditionelle Europäische Heilkunde (TEH) 

mit Obfrau Resi Harrer verschenkte an die Be-

sucher selbstgemachten Kräuteressig und 

stellte die Arbeit der TEH vor. Mittags kochte 

Paula Vitzthum (Schrempf) Sennenhupfa als 

traditionelles Gericht. Weitere (Süß)speisen 

und Schlipfbladl wurden serviert von Loisi 

Gasteiger, Romana Lidicky und Rosi Lohfeyer.  

Nachmittags wurden die Ausflugstipps 

von  Regina Krimbacher (Energieplatz zum 

Einklang) und Peter Vitzthum (Heutal) vorge-

stellt. Auch Barbara Haider (Kräutergarten   

Lutzbauer) kam mit ihren duftenden Kräuterlein 

herbei und verteilte sie an die Besucher.  Jo-

hanna Flatscher gab ihre Mundartgedichte zum 

Besten und zum Abschluß standen musikali-

sche Höhepunkte (Simon Haitzmann, Alexand-

er Flatscher, Lorenz Lidicky) auf dem Pro-

gramm, umrahmt von den Unkener Trachten-

kindern und Gstanzlsängerin Christina Leitin-

ger.  

Bürgermeister Hubert Lohfeyer und Moderation 

Eva Brutmann zogen ein positives Resumee 

und waren begeistert über die zahlreichen Be-

sucher, die an diesem Tag zum Radio Salz-

burg Stand gekommen waren. Auch ORF Lan-

desdirektior Roland Brunhofer, der einen Ab-

stecher nach Unken machte, zeigte sich er-

freut. Es war ein  schöner Tag mit interessan-

ten, sportlichen, lustigen, musikalischen Bei-

trägen sowie vielen Besuchern!  

Der Radio Salzburg Tag kann nachgehört wer-

den. Wer als Erinnerung eine CD möchte, mel-

det sich bitte im Gemeindeamt. Sie ist zum 

Preis von € 5,- erhältlich. 

 

Bike four Peaks (5.-6.6.2013) 
 

Vom 05. - 08. Juni 2013 starteten rund 750 

radsportbegeisterte Mountainbiker in das Etap-

penrennen für Einzelstarter und Teams. 
 

Bei herrlichem Wetter startete die erste Aus-

tragung des viertägigen Mountainbike-

Etappenrennens „Bike four Peaks“. Der Start-

schuss der ersten Etappe erfolgte am Mittwoch 

den 5. Juni um 9 Uhr in Ruhpolding, welche 

über die Winkelmoosalm ins Heutal weiter 

Richtung Loferer Alm und auf einem kurzen, 

rassigen Trail in den Markt Lofer führte.  

 

Der zweifache Marathon-Weltmeister Christoph 

Sauser, vom Team Specialized, hat die Auftak-

tetappe der BIKE Four Peaks 2013 mit einer 

Zeit von 2:40:22,2 Sekunden für sich entschie-

den. Der Europameister Alban Lakata (AUT) 

von Topeak Ergon Racing sowie Tim Böhme 

(GER) vom Team Bulls radelten sich auf die 

Plätze zwei und drei. 

 

Insgesamt legten 750 Profis und Amateure aus 

20 verschiedenen Nationen von Ruhpolding 

über Lofer, Kirchberg in Tirol und Kaprun bis 

nach Neukirchen am Großvenediger knapp 

300 Kilometer zurück und bewältigten rund 

9.000 Höhenmeter.  

 

Wir bedanken uns bei den Organisatoren, den 

Helfern, unseren Streckenposten, der freiwilli-

gen Feuerwehr, den Vermietern für die tolle 

Zusammenarbeit, sowie dem Verpflegungs-

team der Fleischerei Rass und bei Herbert 

Poschacher. 

 
Das „Team Salzburger Saalachtal“ wurde 13. in der Teamwertung. 
 
1 Etappe: 3‘162 (14. Platz)   
2 Etappe: 2'978 (14. Platz)   
3 Etappe: 3'041 (13. Platz)  
4 Etappe: 3'318 (  9. Platz)  
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Men:         Gesamtzeit aller Etappen: 
63. Platz Wörgötter Hannes (Waidring)  14:43.15,5 
112. Platz Laimer Richard (Lofer)   16:09.27,3 
 
Masters 
37. Platz  Weicker Michael     16:19.57,1 
45. Platz Öhlschuster Martin (Unken)   16:34.40,2 
125. Platz Lodewijks Simon (St. Ulrich a. P.)  18:50.25,2 
 
Grand Masters: 
34. Platz Pfaffenbichler Leo (Unken)   17:48.29,2 
40. Platz Rier Gottfried     18:10.25,6 
41. Platz Hinterseer Hermann (Lofer)   18:13.09,3 

 

 

Vorankündigung Kulturverein Binoggl 

 

Werden Sie Teil eines Panorama Gemäldes von Maria Kirchental 

 

Der Kulturverein Binoggl veranstaltet gemein-

sam mit dem Kölner Künstler Michael Nowottny 

eine Inszenierung, bei der jeder  - Gäste und 

Einheimische aus dem Saalachtal - mitmachen 

kann.  

Diesen September wird dabei das Theater in 

Lofer  Bühne für alle aus dem Tal –wer Lust 

hat, kann Teil eines großen Panorama Ge-

mäldes von Maria Kirchental werden. 

Auf der Bühne des Loferer Theaters wird ein 

Fotostudio im Stil des 19. Jahrhunderts aufge-

baut. Vor einer gemalten Alpenlandschaft lädt 

Michael Nowottny die Bewohner und Besucher 

der Region ein, sich als historischer Teil dieser 

Landschaft selbst zu inszenieren – also sich 

vor das Bild zu stellen und so (per Foto) ein 

Bestandteil davon zu werden. Dabei ist natür-

lich „bodenständige“ Kleidung und Tracht sehr 

hilfreich. 

Jeder Teilnehmer der Fotosession erhält ein 

vom Künstler signierten Originalabzug des Fo-

tos. Die Fotografierten werden sich als Figuren 

(Figurinen) auf einem Panorama Gemälde 

von Maria Kirchental wiederfinden. 

Im Theater werden parallel bisher entstandene 

Bilder und Fotografien von Michael Nowottny 

zum Thema ausgestellt. Seit 2010 bereist er 

mit Staffelei und Palette die Landschaft rund 

um Lofer und St. Martin, um vor der Natur Bil-

der zu malen. Er bezieht sich dabei auf die 

Tradition der Salzburger Maler Familie Michael 

und Hubert Sattler, die im 19. Jahrhundert mit 

Ihren Kosmoramen und dem großen Salzburg-

Panorama ( „Sattler-Panorama“) in ganz Euro-

pa für Aufsehen gesorgt haben. 

Zusätzlich begleitet wird die Aktion mit traditio-

neller Live Musik und gemütlichem Ausschank.   

 

Termin zum Vormerken:   

Foto-Inszenierung und Ausstellung: Samstag, 

den 14.09.2013 ab 17:00 Uhr 

 

Die Arbeiten werden dann bis Mittwoch den 

18.09.2013 im Theater zu sehen sein. Wenn 

jetzt schon wer weiß, dass er gerne bei dem 

Fototermin vor die Kamera gehen mag, bitte 

melden beim Kulturverein (Sabine Hauser, 

0664/5 22 22 11). 

 

Rückfragen: Sabine Hauser, 

die.hauser@aon.at, 0664/5 22 22 11

 

 

 

mailto:die.hauser@aon.at
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Veranstaltungstermine von Juli bis September 2013 
Die Veranstaltungsankündigungen für das laufende Jahr findet Ihr auch auf unserer  

Homepage www.unken.gv.at unt er Veranstaltungen. 
 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Wer Wo 

16.07. 19:30 
Offenes Singen mit Anni Haitzmann im Heimathaus Kal-
chofengut. Alle Singfreudigen sind herzlich eingeladen! 

Anni Haitzmann 
Kalchofengut  
Unken 

17.07. 18:00 "Heit is wos los"   Country Fest  Pub Mojito Dorfplatz 

19.07. 20:00 Platzkonzert  Musikkapelle Dorfplatz 

19.07. 19:00 

Workshop: NATÜRLICH-WEIL´S MIR GUT TUT 
Babysalben gemeinsam herstellen aus rein  

natürlichen Rohstoffen 
An diesem Abend wird gezeigt, wie einfach es ist, ver-
schiedene natürliche Salben herzustellen. Jeder Teil-
nehmer darf sich seine Salbe mit nach Hause nehmen; 
Beitrag € 25,- inkl. Material 

Kath. Bildungswerk, 
Daliah Probst 

Mehrzweckraum 
der Gemeinde 
Unken (neben 
dayli) 

22.07. 20:00 Vollmondkneippen und Bierverkostung Kneippaktivclub 
Kneippanlage 
Lofer 

27.07. 
17:00-
18:30 

Panorama Yoga am Daxhof  Anmeldung erbeten bei 
Sandra Ketteler, Tel: 06589/20057 
Email: sandra@yogasandra.at 

Sandra Ketteler 
Daxhof 
Unkenberg 18 

25.07.  Jakobitag    Im Dorf 

31.07. 18:00 "Heit is wos los"  Kirchenwirt Dorfplatz 

  AUGUST     

03.08. 19:30 
Modernes Konzert der Musikkapelle auf der Festung 
Kniepass; Bei Schlechtwetter in der Kirche. 

Musikkapelle Festung Kniepass             

03.08. 19:30 
Offenes Singen mit Anni Haitzmann im Heimathaus in 
Unken. Alle Singfreudigen sind herzlich eingeladen! 

Anni Haitzmann 
Kalchofengut  
Unken 

07.08. 18:00 "Heit is wos los" Dorfcafe Dorfplatz 

21.08. ab 20:00 Vollmondkneippen Kneippaktivclub St. Martin 

22.08. 20:00  „Der ledige Bauplatz“,  Lustspiel in drei Akten;  Th. „SpielUnken“ Turnsaal der VS 

24.08. 
17:00-
18:30 

Panorama Yoga am Daxhof  Anmeldung erbeten bei 
Sandra Ketteler, Tel: 06589/20057 
Email: sandra@yogasandra.at 

Sandra Ketteler 
Daxhof, 
Unkenberg 18 

25.08. ab 11:00 Bauernherbsteröffnung in Unken TVB Ennsmannbauer 

30.08. 20:00 Platzkonzert Musikkapelle Dorfplatz 

31.08. 20:00  „Der ledige Bauplatz“,  Lustspiel in drei Akten;  Th. „SpielUnken“ Turnsaal der VS 

  SEPTEMBER     

01.09. 
14:00 
20:00 

„Der ledige Bauplatz“, Lustspiel in drei Akten von Regina 
Rösch; Einlass immer 1 Stunde vor Spielbeginn 

Theaterverein 
SpielUnken 

Turnhalle der 
Volksschule 

04.09. ab 19:00 "Heit is wos los" Stube am Steinpass Dorfplatz 

01.09. 20:00 „Der ledige Bauplatz“, Lustspiel in drei Akten SpielUnken Turnhalle VS 

14.09. 
14:00-
21:00 

Blasmusik trifft Kunsthandwerk 14.00-21.00; von 
 15.00-17.00 Kinderprogramm 

Kath. Bildungswerk, 
TVB  

Kalchofengut 

13.09 19:30 Platzkonzert mit der Musik- Jugend  Musikkapelle Dorfplatz 

19.09 20:00 Vollmondkneippen Kneippaktivclub St. Martin 

22.09 10:00 Erntedankfest     

27.09  

Hopfen und Malz Geschichten über die Biergartenkasta-
nie, den Hopfen und das Bierbrauen mit DI Thomas Jan-
scheck; Beitrag: € 18,00 TEH Mtgl./ € 25,00              

Anmeldung bis 
20.09:salbei@teh.at 
Tel: 0664/599 1811 

TEH naturwerke 

http://www.unken.gv.at/
mailto:sandra@yogasandra.at
mailto:sandra@yogasandra.at
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Jahresgebühren: 
Erwachsene:            € 8,00    

Jugendliche 14 – 18 J:  € 5,00 

Kinder  10 – 14 J:          € 3,50 

Kinder bis 10 J:              frei 

 

 

 

 
 

 

            

Neue Medien in Ihrer Bibliothek 

Mit dem Jahresleserausweis rund um die Uhr legal und 

kostenloser Zugang zur Mediathek Salzburg 

                  

ROMANE 2013                                                              SACHBÜCHER 2013 

 
Gerritsen: Abendruh Kotrschal: Wolf, Hund, Mensch 

Levy: Die zwei Leben der Pendelbury Dannenberg: Energien der Zukunft 
Köhlmeier: Die Abenteuer des Joel Spazierer Kalergi: Zuhause ist überall 

Brown: Inferno Haller: Die Narzissmusfalle 
Förg: 
Taschler: 

Platzhirsch 
Die Deutschlehrerin 

 
Dr. Larsen: 

Das Unesco Welterbe  
Medical Yoga 

Adler-Olsen: Washington Dekret Jakubetz: Näher am Himmel 
Safier: Muh Distelberger: Von Liebe erzählen – Lebensgeschichten 

Agus: Die Welt auf dem Kopf  6 Frauen zw. 1935 - 1953 
Raab: Der Metzger kommt ins Paradies Nußbaumer: Fremdarbeiter im Pinzgau 
Menasse: 
Wagner: 
Stiegler: 
Leon: 
Zafón: 

Quasikristalle 
Leben 
Valentina 
Tierische Profite 
Der Gefangene des Himmels 

Chaldej: 
 

Kriegstagebuch 
 
 
 

 
Hör-CD: 

 
Neuhaus: Schneewittchen 
muss…   

SPIELE 
La Boca 

Regenbogenland 
Schnappt Hubi 

 Hjorth: Die Frauen, die er kannte Kakerlak Hugo, das Schlossgespenst 
DVD Haneke: Liebe   

 Kehlmann: Die Vermessung der Welt   

   
 Tolle Jugendbücher 2013 
 

  
Kinderbücher 2013 

Bredow: Ich will endlich fliegen Boie: Nix wie weg 
Blobel: Liebestot Bansch: Amelie und der Fisch 
Stehle: Die Stille danach Luhn: Nele auf dem Ponyhof 
Napoli: Die Tochter des Töpfermeisters Uebe: Der kleine Brüllbär 

Poznaski: Blinde Vögel  Tierbibliothek 6 Bd. 
Agus: Welt auf dem Kopf Nöstlinger: Als mein Vater die Mutter v. Anna heiraten wollte 

James: Gefährliche Liebe Ruebel: Ich komme in die Schule 
Lindner: 
Flacke: 

Der Fluch der Krone 
Nebel über Kloster Thron 

Menten: 
Norquist: 

Dummie, die Mumie 
Findus zieht um 

Cui: Drachem Totem Schlüter Level (10 Bd. Abenteuer, Ben und seine Freunde)  
Friedrich: Ana-Lauras Tango    u.a. Uebe: Rudi Vampir     u.a. 
Zeitschriften Geo, Das Beste, Servus, Konsu-

ment 
  

 

 

Öffnungszeiten:  
Mittwoch:   9.00 -  12.00 Uhr 

Freitag:      15.00 – 18.30 Uhr 

Sonntag:      9.00 – 10.30 Uhr 

Telefon:     7010 

Email: bue.unken@salzburg.at 

Web: www.biblio-unken.salzburg.at 

 

Lesesommer 2013 im Land Salzburg – Lesesommer in Deiner Bücherei Unken 
Für Kinder und Jugendliche 

Hol Dir einen kostenlosen Lesepass in der Bücherei Unken und mach mit beim Lesesommer 2013. 
Tauch ein ins Ferienlesevergnügen und gewinne einen der vielen Preise. Der Sammelpass ist bis 
30.09.2013 in der Bücherei abzugeben. 
 

mailto:bue.unken@salzburg.at
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